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Landesliga Herren Hannover

Hannover 96 II : SV Teutonia Sorsum 
Sonntag, 25.09.2022, 16:00 Uhr

Mehnert beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Landesliga Herren Hannover traf die Mannschaft Hannover 96 II am vergangenen
Sonntag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Teutonia Sorsum. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Paolo Mehnert. Garant für diesen Heimspielsieg waren
König und Mehnert, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert
war, dass Hannover 96 II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gegen Schröder / Schlemeier zeigten König /
Stoll ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Mikus /
Kassens eine Niederlage in vier Sätzen gegen Bettels / Nöhren kassierten. Die richtige
Herangehensweise hatten Mehnert / Winkler beim 3:0-Erfolg gegen Meyer / Eichhof von Beginn an.
Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste David König zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg feststand. Die gewinnbringende Taktik fehlte David Mikus bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Harald Bettels von Beginn an. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Taktik hatte Paolo Mehnert beim 3:0-Erfolg gegen Timo
Meyer ab dem ersten Ballwechsel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Yannick Stoll die Partie
gegen Timo Schröder noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tim
Winkler den Gastspieler Bjarne Eichhof in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Matthis Kassens die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler Hannover 96 II und SV Teutonia Sorsum in die Box. David
König hatte im Match gegen Harald Bettels am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Carlo Nöhren hatte David Mikus nur im ersten
Satz eine Chance. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Paolo Mehnert gegen Timo Schröder zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der 9:3-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg Hannover 96 II geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den RSV
Hannover, während der SV Teutonia Sorsum am 02.10.2022 gegen den SC Hemmingen-Westerfeld
II antritt.

 Statistik:
 Hannover 96 II

Doppel: König / Stoll 1:0, Mikus / Kassens 0:1, Mehnert / Winkler 1:0 
Einzel: D. König 2:0, D. Mikus 0:2, P. Mehnert 2:0, Y. Stoll 1:0, T. Winkler 1:0, M. Kassens 1:0 

 SV Teutonia Sorsum
Doppel: Bettels / Nöhren 1:0, Schröder / Schlemeier 0:1, Meyer / Eichhof 0:1 
Einzel: H. Bettels 1:1, C. Nöhren 1:1, T. Schröder 0:2, T. Meyer 0:1, C. Schlemeier 0:1, B. Eichhof 0:
1
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